
Zauberhafte Reise in die Zeit des Mittelalters 
33. Burgfest in Wolkenstein 

 

vom 14.Mai bis 17.Mai 2026 
 

Hiermit wird kund und zu wissen getan, dass am 14. Mai dieses Jahres zu Christi Himmelfahrt 
und den drei Tagen hernach für das Volk zu Wolkenstein und seine Gäste zum 33. Burgfest 
ein gar mittelalterliches Spektakulum stattfindet. 
 
Handwerker gekleidet wie einst, kann man bei der Ausübung alter Handwerkskünste bestaunen 
und sogar selbst Hand anlegen.  
Hier zeigen der Schmied, der Lederer, der Holzschnitzer und viele andere ihre Fertigkeiten 
und bieten ihre Waren zum Kaufe feil.  
Auch die Porzellanmalerin Marion Bonitz ist seit 2001 auf historischen Märkten unterwegs und 
lässt sich bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen. Vor vielen Jahren machte sich die 
Porzellanhandwerksmeisterin mit ihrer Handmalerei selbstständig. Das genaue Beobachten 
zeichnet die Malerin aus. 
Das Badehaus, gefüllt mit heißen Wassern und duftenden Ölen, darf auf keinem 
mittelalterlichen Markt fehlen. Mögen die Besucher den recht freizügigen Badefrauen dabei 
zusehen, wie sie dem gemeinen Marktvolk nach getaner Arbeit in hölzernen Zubern den Staub 
aus dem Pelz waschen.  
 
Deutschlands berühmtester Reimesprecher „Theo Theodor“ geleitet das herbeigeeilte Volk am 
Donnerstag und Freitag durch die Darbietungen und sorgt mit vortrefflichst Wortesreim für 
Kurzweyl. 
„Haltet Eure Ohren fest und Eure Bäuche bereit! Wenn der Gaukler „Laut´n Hals“ am Samstag und 
Sonntag seine lose Zunge löst.“ 

 
Im Ritterlager kann man die Rittergruppe „Herold“ aus dem böhmischen Lande beobachten. Sie 

lassen die Ritterzeit wieder aufleben. Kampfesmutig bis zur letzten Minute verteidigen die Ritter und 

Knappen mit scharfem Schwert ihre Auffassung von Ruhm und Ehre. 

 
Im Zentrum dieses bunten Treibens aber stehen die Musikanten mit ihren alten Liedsätzen und 
Melodeyen. Es erklingen historische Instrumente wie Schalmeien, Flöten und Fiedeln.  
In historischer Gewandung spielen die Speluden von „Rabenbrüder“ am Donnerstag und 
„Turas Math“ am Donnerstag und Freitag die Musik des Mittelalters. Am Wochenende 
musizieren die Spielleut von den „Weltenkriegern“ - Die Barden des Lichts mit rhythmischer 
Sackpfeifenmusik und Trommeln bringen sie die Tanzbeine zum Wirbeln, die Herzen zum Lachen 
und das Blut in Wallung. 

 
Möge das Volk aufstehen und dazu tanzen! 

 
Aber auch an das kleine Volk ist gedacht. Es findet Unterhaltung beim 
Kinderarmbrustschießen, beim Kerzenziehen und Kinderschminken oder bei einer Fahrt 
auf dem historischen Karussell. Mit reiner Muskelkraft betrieben, dreht es sich so schnell, 
dass die Kinder nur so jauchzen werden. 
Sie können den Geschichten von Hexe „Chibraxa“ lauschen. Mit ihrem unsichtbaren Kobold 

Chiborius und den Zauberlehrlingen Klothilda, der Kanalratte und dem Tarantelspinnerich Spirello 

verzaubert sie große und kleine Leute. 

 
Am Donnerstag gibt es zwei historische Umzüge über den Marktplatz zu erleben! Schaut zu, 
wie der Bürgermeister mit der Schandgeige weggeführt wird und bestaunt die „historische 
Trachtengruppe“ in ihrem prächtigen Gewand! 
 



Für Speis und Trank ist gesorgt. Garküchen und Tavernen laden zum Verweilen und 
Schlemmen ein, bei Ritterbier und Met, bei Braten und Fladen, Knoblauchbrot oder anderen 
Köstlichkeiten. Die Lager sind zum Bersten gefüllt. 
 
Machet Euch also auf den Weg und kommet auf Schusters Rappen, auf eisernen Eseln oder mit 
Euren stinkenden Kutschen und verlebet Tage einer längst vergangenen Zeit... 

 
Geöffnet ist der Markt am Donnerstag ab 10.00 Uhr, am Freitag ab 16.00 Uhr und am Samstag 
und Sonntag ab 11.00 Uhr. 

 

***Zum Burgfest ist auch der Besuch des Museums von Freitag - Sonntag im 
Eintrittspreis eingeschlossen!*** 


